Intelligenz: Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Köntgt. Provinzial» Intelligenz „Comtolr, im Peſt Local 
Eingang Plautzengaſſe AZ 355: 


Nro. 174. Donnerſtag, den 28. Juli 1836. 


Angemeldete Sremde. ke 
Angekommen den 26. Juli 1836. 


Die Herren Kaufleute Klempien von Stettin, Saulſohn von Warſchau und 
Hagen von London, log. im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Thomaſius aus Sau⸗ 
lig, Herr Amtmann Weitzenmüller aus Mehlauken, Herr Sekretair Donſch aus 
Graudenz, log. im Hotel d' Oliva. N 


AV ERTISSEMEN ITS. 


de Im Wege der Lizitation ſoll Freitag den 29, Juli a; e. Nachmittags 3 
Ubr, im Konferenz » Zimmer des St. Gertruden Hospital, das Haus Petershagen 
„ 128. zum Abbruch verkauft, und der Grund dieſes Hauſes, incl. des dazu ger 
hoͤrigen Hofplatzes, gegen einen jahrlichen Grundzins vererbpachtet werden. Im 
Termine ſelbſt werden die näheren Bedingungen bekannt gemacht. 

Die Vorſteher des St. Gertruden⸗Hospitals u. der St. Salvator ⸗ Kirche. 

. Graß. v. Srangius. Jebens. Boͤhm. 


ur zſſentlichen Ausbietung des Baues der Butterbrücke auf dem ziſch 
markte an den Mindeſtfordernden, fleht - 
Donnerſtag, den 28. d. Mis. Vormittags 11 Uhr, 
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vor dem Herrn Calculator Kindfleiſch auf dem Rathhauſe ein Termin am, zu wel: 
chem Unternehm ungsluſtige hiemit eingeladen werden, und konnen der Dau⸗Anſchlag 
und die Bedingungen auch vor dem Termin daſelbſt täglich eingeſehen werden. 
Danzig, den 23. Juli 1836. a 
Die Bau Deputation. 
TREE BER. P m! ̃ꝗ²m ] , «‚, , Daran EN ET TEE TE EEE EN ea 


Entbindung. 


3. Am 23. d. M. Abends 10 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem geſun⸗ 
den Sohne gluͤcklich entbunden. f Sch. Penner. 
Marienwerder, den 26. Juli 1836. 8 
———— —— — — —— ———² e — — —æ-—ʃü— ARTE We 
Anzeigen. 


4. Einem hochverehrten Publikum empfehle ich mich bei meiner Durchreiſe mit 
dem Ausverkauf einer großen Auswahl kurzer Waaren zu außerſt billigen und feſlen 
Preiſen, beſtehend in gußeiſernen Schlüſſel⸗ u. Strickhaken, engl. Compoſitionen, Ep: 
und Theeloͤffel, neuſild. Pfeifenbeſchlaͤgen, feinen Scheeren und Federmeſſern. Auch 
find zu haben: Fapance in verſchiedenen Sorten, Spiegel, Glaswaaren und Lein⸗ 
wand zu äußerſt billigem Preiſe. e N 

Mein Logis iſt in der Konditorei des Herrn Richter, Langenmarkt NE 424. 
eine Treppe hoch. Mein Aufenthalt iſt nur bis zum 30: d. M. A. C. Gabriel. 

cv: 

5. Im Hauſe am Langenmarkt M 433. finden Handelsleute mit Lein⸗ 
wand u. dgl. anf einer ſehr geraͤumigen Hausflur zum Dominik einen guten Stand. 
6. Wenn Jemand ein Repoſikorium das zum Gewuͤrz⸗Laden ſich eignet verkau⸗ 
fen will, melde ih Schüſſeldamm W 1120. 
7, Ein mit den Buchſtaben J. M. G. K. gefundenes Pettſchaft, iſt in der 
Ankerſchmiedegaſſe WM 176. in Empfang zu nehmen. 
8. Ein ſolider junger Mann findet ſofort ein billiges Logis bei mir, ich reflec« 
tire lediglich auf einen guten Geſellſchafter, im Schuͤtzenhaus bei Seeliger 


9. In Rückſicht der auf den 2. Anguſt gerichtlich feſtgeſtellten Subhaſtation 
des dem Kupferſchmidt⸗Meiſter Seiſt gehoͤrigen Grundſtücks auf Matteubuden wird 
von beiden Seiten des eingetragenen Glaͤubigers hiedurch bekannt gemacht: 

Daß der Zuſchlag auch dann erfolgen wird, wenn das Meiſtgedot nicht die 
Hoͤhe des ingroſſirten Capitals erreicht, jedoch muß in dieſem Fall Ein Hundert 
Thaler Pr. Cour. auf Abſchlag des Ingroſſats dem eingetragenen Creditor ſofort 
abgezahlt werden, welcher dem neuen Aegüirenten den Uleberreſt a 4 pro Cent jähr: 
licher Zinſen gegen Ausſtellung einer neuen hyͤpothekariſchen Obligation mit Ver⸗ 
bindlichkeit zur Feuerverſicherung, Aushaͤndigung der Police und Zuferkigung des 
Recognitions⸗Scheins überlaſſen will. f 


Gewerbe⸗ Verein. 


18. Wenn gleich die Anmeldungen zu einer Gewerbe Aueſtelkung, im Verhaͤlt⸗ 
niß zu dem was Danzig liefern koͤnnte, nur in geringer Anzahl eingegangen, fo ha⸗ 
ben wir uns zur Erreichung des von uns beabsichtigten guten Zweckes und in der 
Hoffnung eines deſſern Erfolges für die Zukunft, dennoch entſchloſſen mit dem 5. 
Auguſt d. J. dieſelbe ins Leben treten zu laſſen. Indem wir nochmals auf unſer 
früher vertheiltes Programm hindeuten fordern wir alle diejenigen auf, welche ſich 
noch entſchließen dürften Erzeugniſſe ihrer Gewerbthaͤtigkeit zur Ausſtellung zu ge⸗ 
ben, folhe, der nöthigen Anordnungen wegen, bis Sonnabend den 30. Juli bei 
dem Mitgliede des dazu ernannten Comite's, dem Herrn Apotheker Clebſch Breite 
gaſſe M 1042. anzumelden. Der Borland des Gewerbe⸗Vereins. 
Danzig, den 26. Juli 1836. 

11. Die Verlobung unſerer Tochter Mathilde mit dem Foͤrſter Herrn Koch 
haben wir ganzlich aufgehoben. Werner nebſt Frau. 

12. Am Freitag den 22. d. M. iſt auf dem Wege, von der Stadt bis Ohr, 
ein blau wollenes Tuch verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten, et 
Lauggaſſe M 373. abzugeben, e g 
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Ver miethungen. 


13. Töpfergaffe AG 77. iſt eine Vorderſtude mit Meubeln zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. : 

14. mm Glodenfhor M 1958., von wo ein Durchgang nach dem Slockenthor 
führt, find 2 meublirte Stuben für die Dominikszeit zu vermiethen; auch wird, 
wenn es gewünſcht werden ſollte, die Beköfligung übernommen. 


15. Reitbahn v2 42. iſt eine Vorderſtude nebſt Kabinet mit auch ohne Meu⸗ 
beim zu Michaeli zu vermiethen. 

16. 3 gemalte Stuben, 1 Küche, 1 Boden, Kammer, Keller, Pferdeſtall, Hof 
und Apartement find am Stift A 562. eingetretener Umſtaͤnde wegen zu Michaeli 
zu dermiethen. Die Bedingungen erfährt man bei G. B. Drewcke. 

17. Im Haufe Langenmarkt W444. iſt der Saal eine Treppe hoch für die 
Dauer des Dominiks zu vermiethen. Das Naͤhere bei Herrn Conditor Richter. 
13. Hiundegaſſe N 205. ift die Saal- Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Kam: 
mern, Küche, Keller und Boden zu vermiethen. Das Nähere in den Vormittags⸗ 
ſtunden don 10 bis 1 Uhr. 


19. Hl. Geiſtgaſſe M 757. iſt eine meublirte Stube acht Schlafkabinet zu 
vermiethen und ſogleich zu beziehen. 5 5 

20. Das Haus Frauengaſſe AZ 878. IR zu vermieten und Michael zu bezit⸗ 
den. Cin Näheres dei ne Zeyn, Hundegaſſe W 241. 
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21. Ein freundliches Zimmer mit auch ohne Meudeln ſteht zu vermiethen Ket⸗ 
terhagiſchegaſſe M 86. Oben zu melden. f a 

28: Hundegaffe W 241. iſt eine neu dekorirte Wohnung parterre aus 3 Stu⸗ 
ben, Küche, Keller und Kammern zu vermiethen und Michaeli 16 beziehen. 

23. Holzgaſſe . 11. find 2 dekorirte Stuben, eigene Küche, Keller und Bo⸗ 
den zu vermiethen und Michaeli d. J. zu beziehen. Das Nähere hierüber in der 
Graumoͤnchen⸗Kirchengaſſe M 74. beim 3 Zartmann. 

24. In dem Haufe Breitgaſſe AZ 1159. ißt die zweite Etage zu bermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
mobilia oder bewegliche Sachen. 


25. Mehrere 100 Stücke hen und dunkelfardige waſchächte Klei. 
der⸗Cattune a 3, 4 und 5 Sgr. pro Elle, empfiehlt das Berliner Commiſſions⸗La⸗ 
ger von Meyer Löwenftein & Co., Glockenthor AZ 1018. 

6. Am Stadt⸗Lazareth W 573. ſtehen alte Zenfterföpfe mit dazu gehörigen 
Fenſtern und Thüren in den Nachmittagsſtunden zu verkaufen. 
27. „ Eine Kiſte mit 36 Flaſchen Ober⸗Salzbrunnen iſt zu verkaufen Hl. Geiſt⸗ 


aſſe M 755. 

gi on Segen geg: 
28. Die längſt erwartete engliſche Waare erhielten wir jetzt mit Capitain 
Tannen, don London kommend, und empfehlen unter mehreren andern: 


8 Staͤhlerne Pletteiſen nebſt Bolzen in allen Größen, gelbe 
3 Naͤgel zum Beſchlagen der Sopha und Stühle, Theebretter, vergoldete glatte 
und gemuſterte Rock- und Weſtenknöͤpfe in den modernſten Größen, Brittania⸗ 
© Metall Vorlege⸗, Ch: und Theeloͤffel, Zollſtoͤcke, Angelhaken und Schnuͤre, ſo 
wie Schneidezeuge für die Herren Tiſchler, Stell und Stuhlmacher in jeder 
8 Art. J. G. Zallmann Ww. & Sohn, Tobias gaſſe W 1858. 
SSS 
5 —— — . — 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
. (Rothwendiger Verkauf.) 
29. Zum Verkaufe des der Wittwe und den Erben des Kaufmanns Carl Chri 
ſtian Heinrich Jäger zugehörigen Grundſtücks in der Breitegaſſe W. 82. des Hy⸗ 
pothekenbuchs und IM 1202. der Servis⸗Anlage, welches zufolge der nedſt Hy⸗ 
. in der Registratur einzuſehenden Taxe auf 3938 N 23 Sgr. 3 
vor geſchaͤtzt worden, iſt ein nochmaliger Termin auf 
; den 30. Auguſt 1836 . N 
in * vor dem Artushofe angeſetzt, welches mit dem Beifuͤgen bekannt gemacht 


* 


% 
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1) die eine Halfte des Kaufgeldes ſogleich nach Publication des Adindications- 
Beſcheides baar ad depositum gezahlt werden muß, die andere Hälfte aber 
auf dem Grundſtuͤcke ſtehen bleiben kann, 

2) der Zuſchlag von dem Conſenſe des Pupillen⸗Collegiums abhangig gemacht 

wird. i f 

Boöͤniglich Land- und Stadtgericht zu Danzig. i 
Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
i (Rothwendiger Verkauf.) 

30. Das den Erben des Eigners Johann Eltermann und ſeiner Chefrau 

Eſter geb. Bergemann zugehörige, in dem Dorfe Stutthof auf dem Rorderhaken 

unter der Dorfs ⸗ W 7. und M 6. des Hypothekenbuchs gelegene emphyteutiſche 

Gaͤrtner⸗Grundſtack, abgefhägt auf 163 , zufolge der nebſt Hypothekenſcheine 

und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

a den 28. September 1836 Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Rönigl, Land» und Stadt⸗Gericht zu Danzig. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
31. Das den Schloſſermeiſter Johann und Johanne geb. Geiſt Stephan⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige hieſelbſt in der Wollwebergaſſe sub Litt, A. I. 195. bele⸗ 
gene Grundſtuͤck, welches gemaͤß gerihtikher Taxe auf 509 N abgeſchaͤtzt worden 
iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Der Licitations⸗ 
termin hiezu ſteht auf Ai 
den 28, September Vormittags 11 uhr, N a 
vor dem Deputirten, Herr Stadtgerichts⸗Rath Blebs an hieſiger Gerichtsſtaͤtte an, 
welches hiedurch mit dem Bemerken zur Kenntniß des Publikums gebracht wird, 
daß die Taxe des Grundſtuͤcks und der neueſte eee in ure Regiſtra⸗ 
tur inſpieirt werden koͤnnen. a N 
Elbing, den 10. Juni 1836. 5 \ 
Königl. Preuß. Stadtgericht. BR 
E diet al ditationen 5 
32. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der Con; 
curs über das Vermögen des Apothekers Friedrich Auguſt Kleinfeld eröffnet wor: 
den, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu ha⸗ 
den vermeinen hiemit aufgefordert ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
a den 28. September e. Vormittags 10 Uhr 


IS 


vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Kawerau angeſetzten Termin mit ih⸗ 
ren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismit 
tel über die Nichtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnaͤchſt das Anerkenntuiß oder die Snftruction des Anſp. uchs zu gewaͤrtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Criminal⸗Rath Skerle, 

uſtiz-Commiſſarius Self, Martens, Matthias und Taubert als Mandatarien 
iu Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und In⸗ 
formation zur e e | feinee Gerechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmaͤchtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint hat zu gewaͤrtigen, daß 
er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe praͤcludirt und ihm deshalb gegen die übyt⸗ 
gen Creditoren ein ewig s Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 5. Juni 1836. f . 


Königl. preuß. Lands und Stadtgericht. 


3. Auf den Antrag des Einſaßen Peter Rempel in Zeyersvordercampe wird 
das verloren gegangene Duplum des Erbrezeſſes vom 15. April 1791, woraus für 
Jacob Recht, Anna Maria Rempel und Magdalene Rempel im Hypothekenduch 
des in Zeyersvordercampe sub Litt. D. III. a. W 22. gelegenen Grundſtücks 
ex decreto vom 20. Mai 1791 sub M 1. an mütterlichen Erbgeldern die Sum⸗ 
ma von 1209 % 21 Sgr. 6 K eingetragen iſt, zum Zweck der Loͤſchung dieſer 
Poſt hiedurch oͤffentlich aufgeboten. 
5 Alle und Jede, welche dieſes Document in Haͤnden haben oder daran, ſo wie 
an die daraus ſich herſchreibende Forderung als Eigenthuͤmer, Eeffionarien oder 
Pfandinhaber Anſprüche zu haben vermeinen, werden demnach aufgefordert, in dem 
zur Augabe und Rechtfertigung dieſer Angabe auf 
den 29. Auguſt e. Vormittags 10 Uhr 

im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht anberaum⸗ 
ten Termin entweder in Perſon, oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen 
in Ermangelung von Bekanntſchaft die hieſigen Herren Juſtiz⸗Commiſſarien, Sen: 
ger, Störmer und Schlemm in Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen und ihre 
Anſprüche gehörig ans und auszuführen. i 

Im Fall ihres Ausbleibens ſollen ſie mit allen ihren etwantgen Anſprüchen 
und Berechtigungen an das aufgerufene Document und an die darauf zu gründenden 
Forderungen für immer ausgeſchloſſen und das Document ſelbſt für amortiſirt und 
ſouach für werthlos erklärt werden. { a f 

Elbing, den 15. April 1636. 


- Bönigl. Preuß. Stadtgericht. 


31. Auf den Ankrag des Joſeph Pettke ols Beſitzet der Erbpachts gerechtigkeit 
auf ein u dem Dorfe Schmelz belegenes Käthnergrundſtück, werden ale undekang⸗ 
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ten Realpraͤtendenten dieſes Grund ſuͤckes, fo wie die Erben des am 9. April 1808. 
perſtordenen Vorbeſitzers Jacob Kruſe, ferner deſſen Bruderſohn Jacob Kruſe und 
die Kinder einer Brudertochter des Erſtern, verehlicht geweſene Grunwald faͤmmt⸗ 
lich ihrem Aufenthalte und reſp. Namen nach unbekannt, zur Anmeldung ihrer Ar 
ſprüche zum Termine 

1 den 29. September d. J. Vormittags um 10 Uhr 5 
pieſelbſt unter der Warnung vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit ihren etwanigen 
Eigenthums⸗ oder andern Real⸗Anſpruchen auf das gedachte Grundſtück werden 
präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 

Neustadt, den 16. Mai 1836. 5 
Königl. preuß. Landgericht Bruck. 
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Geiteidemarkt zu Danzig, vom 22. dis incl. 25. Juli 1836. 


1. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60. Scheſſel find 4213 gaſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 8 Laſten 
Roggen ohne Preisbekanntmachung verkauft. 


| FCC 
Weizen. e Ver⸗] zum Gerſte.] Hafer. Erbſen. 
. brauch, | Tranſtt. 
nn —— — een 

1. Vntauſt, lune. e — 3 

lamdipR- 128-133) 120 °| 1% * 1 25 

Pr, Rthl. 261065 523— 533 55 zei — 153770 
2 Undirkauft, Laſten :. as. 227 12 56 3 323 — — — 
II. Bem Rande, = 

Fiese Se) 41 26 — 21 15 30 


Thorn find paſſirt vom 20. bis incl. 22. Juli und nach Danzig beſtimmt, als: 
142 Laſt Weizen. 8 f f 
444 8 9 
3350 Stück fichten Balken und Rundholz. 
100 Stück eichne Balken. 
192 Schock eichene Stäber 
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Wen u n d 6411 E 
Danzig, den 26. Juli 1836. or 


eriedrichsd or. 121 _ 
August or 1692 — 
Ducaten, neue 964 962 
ltd e 962 = 
Kassen-Anweis. Ri.] — 100 


London, Sicht...» 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
Amsterdam Sicht 
— 70 Tage * 
Berlin, 8 age 
— 2 Monat 
Paris, 3 Monat. 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 


Schiffs Rapport vom 19. Juli 1836. 
Angekommen. 
D. Pantzer, Newton, v. Newcaftie m. Kohlen. Aßtederel. 
8. Warner, Cherub, v. Königsberg. m. Erbſen, nach Gloucheſter beſtimmt. 
S. Gunton, Mary, v. London m. Ballaſt. P. Lehmann. 


Wind W. 
Den 20. Juli 1836 e 


T. Kock, 7 Soͤskende, d. Nieborg m. Ballaſt. Ordr 

€. E. Weber, Gerlande Eaſhgelhe, v. Artesibbing 2 , 8. A. W. Fromm. 
N. H. Mogenſen, Reborg Chriſtine, v. Faaborg m. Ballaſt. F. Böhm & Es. 

H. H. Nieboer, Magarethe, v. London m. Ballaſt. 5 Kai 


Wind W. S. W. 
Den 21. Juli 1836 angekommen. 
Gtöning, Mercur, v. Arden m. Bale * 
F. Bentet, Bellona, 
„Tonnen, Danzig Packet, — m. Etufgäten. Mheederel 
. L. Ketelboͤter, ee v. Calais m. Ballaſt. Drärt, 3 3 
ee Ferdinand, v. Autwerpen — Er = 
Boujer, Freundin . n. Caen — er i 
F. Boe V. Hilke o. Caen — 2 5 
Geſegel t. 
G. W. Beilke n. Paimborf m. Holt 
ach der Rheede. 
H. F. Doͤttloff. 
2 J. C. Pruts. 


5 


